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Oie neutrale Zone.
Nach dem ursprünglichen Wortlaut der

starid- bedingungen war eine rechtsrheinische neutrale Zona
vorgesehen, die von der holländischen Grenze bis zur Parallel«
von Gernsheim 40 Kilometer , von da an bis zur Schweizer
Grenze 80 Kilometer östlich des Strome - verlaufe«
sollte. Die Bedeutung , die diese Maßnahme unter Um¬
ständen gehabt hätte , geht deutlich aus der Tatjach«

emiw-fsea
hervor, daß überaus wichtige Plätze , wie
Barmen . Elberfeld -Barmen , Frankfurt a. M ., Da
Karlsruhe zu räumen gewesen wären . Durch Herabsetzung
der neutralen Zone auf 10 Kilometer werden zwar .no ch
Plätze wie Duisburg , Düsseldorf , Wiesbaden , Mannbeiisi
u. a. geräumt , aber die Hauptindusiriezentren bleiben in
unserer Macht . Auf unserer Karte sind die vom Gegner
mit einem Durchmesser von 30 Kilometer zu besetzender
Brückenköpfe durch Kreise kenntlich gemacht. ^ ’T

Wett und Wissen.
„- * » süddeutsche Vogelwarte . Der Zoologe Dr Kurt
« Ä - n" W “ deutsche Naturschutzparkbewe§ Z

1 n bereitet die Gründung einer Vogelwarte zurnet . oerenet vte Gründung einer Vogrlwarl
Forschung des Vogelzuges vor. Es ist beadffchttgt, anch.dä»

ugzeug in den Dienst der Vogelzugforschung zu stelle» .

8 °k vtt^ rich? Bereicherung der meÄ -chea ^ '

Lokale«.
* Infolge allg «mei « <» v « rkehrsftock « » g ist

miser gesamte » Sachrichtenmaterial âusgebNeden'
Hvs  diesem Grande konnten « ir hente « « » ein
kalbe » Blatt heranrgebe « .

* Einstellung de » Bahnverkehr » . Mit de'
bSSigen Einst,llnng de» «ich» dem Militärs, »keh, dienende » 4
Personenverkehrs ntt»ß gerechnet « erden. , s

* Notgeld . Durch di» LuSgab » von Notgeld selten» «
der Stadt WteSdeden und Krankfnrt «. Main »nd einzelner!
kreise ist die Eeldzeichennot, namentlich anch in den ländlichen *
Bezirken, noch immer nicht dehod», . Der BezirkSverbnnd de»
OkegierungSbezirk» Wiesbaden hat daher di« ministeriell « Ge¬
nehmigung zur Au»,ab , von Mk. 40 Millionen Not,,ld er
wirki, da» durch die Laffaaisch» Landeibank in Sticke » »»»
6, 10 , 20 und 60 Mk. in tiHtcl -4g >« demnächst in Verkehr
gebracht wird , Nähere Lngaben äber di« G «ldz,ich», «nd
i '.t später« vinlösnng werden in Kürz» folg, » .

* BOrp «r » «tzr Mir « eisen auf di« umstehend«
? <k«nnlmochvng all. Mitglieder n,ch desonder, hin . Damit
die jeß! schon jede dritte « acht diensttuend, Mainschaft der »er
fölkikn Rschl « c>che nicht schlechter xestellt ist, entspricht »I der
Billigkeit , daß die z. Zt noch dienstfreien Mnnnschaften der
Mache 1— 4 abwechselud « i>« achen. Merk, sich jede» Mit-
glied prneu das neben seinem Ftihier angegeben » Datum.

* va » B « ch<ck«rns » mme !n ist in Wi «»bad,n da¬
hin geregelt worden daß di» Sammler nicht» mehr abzuliefera
loben , sondern de» ganzes Vorrat behssien und für sich zu
t e! schlagen lasten dürfen . Diese Mahn,hm » wird allseiti-
p" t Freuden begrüßt. c.* 1

* Erhöhung bet  Brotration . In verfolg der
krklilrung de» KrjegSrrnähr »ng»amt » , ibt dis Reichigetreld «.
feie bekonnt, daß vom 1. Dezember d. I ». ad di, tägliche
Duhlralion allgemein um 40 Gramm »rhbht wird . Den
Schwer - und Gchwerstarbeitern wird dies» Erhöhung auch anf
ihre Zulagen «ugerechvet. Li » erheblich» verd sterung auch
für fle liegt ia der Erhöhung de» vrotmenge für thr»
Ue» Uien« stgli»ger.

* wie rdird jetzt Recht gesprochen ?  In einer,
Sitzung de» Wiesbadener Schöffengekichi» machte vor Eintritt
ir> die Verhandlung ei» Augeklagter geltend, daß nfolge der !
ve>änderten Verhältnisse der Borsitzende ein Urieil weder „Im j
Namen d. s Königs ", noch „Hm Namen der provisorischen
Negierung * fällen könnte, da» rechtskräftig sei Di » Bedenke«
Ufc Angeklagten konnte der Vorsitzende, AmtSgerichterat Kayßer,
nicht von der Hand weisen »nd vertagte di, Berhandlung.
Bei den übrigen Strafsachen in der Sitznng wandte der Bor-
s tzende die Formel an : Ss wird für recht erkannt Ai » wir
Heren, ist eS den Richtern, da Anweisungen äber di» Handhab-
i ng und AuSfährung der Rechtsprechung noch nicht ertasten
s nd anheim gestellt die llrleilsfälluug in der von ihnen füv
richiig erachteten Form vorzunehmen.

Bekanntmachung.
Nach telegraphischer AnSeifung deS Etoat - kom-

mifiars für Demobilmachung ist daS Derlaffen de» luiks-
rhtinischen Gebietes und des 10 Km . breiten ktremns
östlich de» RheineS verboten.

Jeder schützt sein Eigentum am besten , >e u er
selbst in seinem Hause oder seinem Betriebe bleibt.

Auch dse Aufrechterhaltnng de» Ordnung und des
Wirtschaftslebens erfordern Jeden an seinem Platze.

Reifen find nuv gegen besonder » AuSwetSscheü e
gestattet , die die Polizeibehörden im Einvrrn "'"« en mit
dem Arbeiter - und Soldatrnrat erteilen.

Für den KreiS 8t . Goarshausen haben sich mit
dem Eitz in Oberlahnstetn je ein Arbeiter « und Sol¬
datenrat gebildet.

Bon dem Verbot des Reiseverkehrs find di » Bahn«
führten zu « nd von der Arbeitsstelle und Berufsrrifen
ausgeschlossen.

Der Bürgermeister.

Oofftsdltnft -Ordnting.
Lvang . Kirche.

Sonntag , den 17 . Nod . — 25 . ® . n. Drin,
vormittag » 10 Uhr : Predigtgotte «di»wst.

Rachm. 1,80 Uhr : Kindergottesdienst.
Kath . Äirche

Sonntag , den 17 . Nov — 26 . T . noch Pfingsten
7,80 Uhr Frühmeffe

10 Uhr Hochamt mit Predigt
3 Uhr Sakram . Bruderschaft

Vexein » .Anctzvichten.
Lvangel . Frauen -Verein.

Montag , den 18 . Nov. abends 8 Uhr Versammlung im
___ Hotel Hammer ._

schastsstnnde
m <§ oriiiug abend 8 Uhr im „Rheinischen Hof . 'y*,-. . . . -■■- - - - _ _ _ _ _ Y \

Wetterbericht
Kalt und trocken.

Kriegsbeschädigte. __
Morgen (Sinntag ) Nachmittag 8 Uh» Sitzung bei Kamerad
Merx. » egen Besprechung wichtiger Frage « «Iseitige » Sr-

scheinen erwünscht.

»i* '

t*

äj
el-

Dkl Kram w KisdrsiM.
Roman von JktstuS Lchoench ^l.

Mchdutwk »ertoton

§ <mbete*  Mädchen oder jran
stundenweise »der dauernd gesucht.

— — _ _ Nassauer Hof.

ÖSlus der Seite sprang mit leichtem Federdruck einauf.
-So . greifen Sie hinein und nehmen Sie den zuoberst

Agenden Brief beransl^
Der junge Dian » tat wie ihm geheißen und reichte

/nein Herrn einen mit fünf dicken siegeln verjehenen
^ 'lchlag hinüber.
^Dem Minister ward etwas unbehaglich zumute . Dt«
d«Nnlichkeit oks ausherr ». setztechr.

.Könnten nicht
».... Emen Ausblick !^ v - der Zeiümgsköntg . —

»f ^ besteh« « fewraut, ii Ihnen diesen mir an«
>.^ » en Brief ^-rshün ^'Ä» Vd b mit »?tt Staats«

und Haussuchung ?'
.Ja , allerdings , bat HW . .*

^ ^ Danke , danke , B>efw braucht , 8 keiner Versicherung.
öl>n7r '' .ueber CvM «nL», schreiben wohl dem Hauptmann
ittd' or& ein paar Zeilen drs Inhalts , daß ich mich leider
üötj'r der gewaOsLn ^ n Drohung Seiner Exzellenz ge-
KteJh,, Ziehen , den mir anvertrauten Brief zwecks Ber»

'!!? einer HsuSsnchung auszuhändigen .'
hfi ? ber bitte , wozu die Förmlichkeiten ? Ich darf den

,, »un wch»
M ." griff danach ; aber der Lord verwahrte da»
U 'n noch in der Hand.

* 15 würö . Wert darauf legen, erst von dem Jnhast

»en :n " ,S zu ndotnsn ."

bieie '? wir/ ' E ' daß er viel Neue-

^ . -S »ch nicht . Es wäre dann doch merk-
würdig , datz Exzellenz so großen Wert auf seinen Besitz

ßeWi ’? " 0 ' rth ^ mi<* weigere , Ihnen Kenntnis zu
„Dann n Ade ich selbst die Siegel erbrechen , um mich

»der - engen , mit welchem Rechte Sie in fremder Leute
P . mutgemacher eindringen und sich dort geheimnisvolle
Bnefschasten .neignen.

Die Exzellenz ging mit sich zu Rate.
»Ich bin damit einverstanden , daß Sie den Bries

gemeinsam mit mir lesen, stelle aber zur Bedingung , daß
Sie mir feierlich Schweigen geloben , enthalte der Brief,was er wolle . '

.Wünschen Sir ein schriftliches Versprechen ?'
„Nicht notig , .ihr Wort in Gegenwart eines Zeugengenügt mir.

. r«.r5 6iet  er war innerlich unzufrieden und schallt stch
selbst einen Narren , da er nun , statt auf das Ehrenwort
emes jungen Offiziers , auf das Wort eines Mannes bauen

£ er* fe  K ft ?klart hatte , er breche sein Wort , wenn
höhere Interessen im Spiel stunden . Vielleicht — sah er
morgen schon dieses höhere Jntereffe für gegeben an , wenn
es galt , die Regierung zu stürzen.
~ Aarf ich nun um die erforderlichen Aufklärungen für
Ihr sonderbares Vorgehen bitten , Exzellenz ?" fragte nach
einer kleinen Paul . Soutbriffe.

Auge'n̂ ?ört °' ^ ^ * * Unterredung vielleicht unter vie,

°°«°WZ S.̂ L.'LL'
D -r Minlsler Ml etrtioS i -Nomm -n fcrrt:
„ijontt . . . ich werde die Herren also setzt in ein

Geheimnis emweihen , das für alle Zeiten ein Geheimnis
bleiben muß , — tm Interesse des Staates , versteht stch
Sie sind zu gute Briten und lieben Ihr Vaterland gewiß
— rr,r 'f^ m | Ö'I leibst einzusehen . Nämlich'
Z  ’ aL? ei &e  finster an, als wollte er bis in den
hintersten Winkel ihrer Seele schauen — „dieser Hauvt»
mann Hongford , den Sie , Mylord , so trefflich bewirtet
habem l̂st ein deutscher Offizier !" oewrrler

Die erhoffte Wirkung dieser Worte blieb aus.f K«S -'L'°S °' ta5etn fa9tt
t Entrüstet herrschte ihn der Minister an:

-Sw dachten sich's ? Und Sie haben keine Mitteil 'ina
an amtliche Stelle gelangen lassen ?! Das ist in der Tctt
stark! Ein starkes Stück ist das !" “

&x>ott hal 20Xi>  ® outöriffe  w -hrt- den Hieb mit feinem

Forfrtzung folgt.



Iviiift BekaviU«llKililzen
i « püfttj | M StfnfM.

St » uerzahl « >» g
Die etool». HRb Gemeikidesteueni sowie»i« Waffergekoer

Pr ixsi  8 . Himtek der Steuerjahr»» 191.8 find dl» zum IS.
Rovembard. Z. z« zahlen.

Die Wlldschadengelder
tvnne« van de« Empfaug«derechtigt»n abgehoben bezw. auf
dt« Pllige, Ltgaban verrechnet werde«.

Bsanbach, de» 1. November 1918_ Die Stadtkafse.

KlehmaulKörbe
mb  Kaninchen
Futterrauffen

empfiehlt
Iultur Rüptng.

Tsrsstre»,
Kaimt

Achtung '!
Heute ade«d S Uh» i» Gasthöf „Rheinbexg' :

wieder am Lag«
Lbr VSieshar - t.

Versammlung

Neu « Ans » detunq.
Der Maurermeister und Landwirt Karl Pal« zu Statt«

dach deadfichtigt im Distrikt Hilperstiel, Kartenblatt 18 b
Parzellen Nr. 258, 259 und 260 ein Bohnhau» « it Stall¬
ung und Scheunez« errichten

Zeichnungen und Beschreibungen liege» im Rathaus«,
Kimmer8 vom 19 d. M. (einschl.) bi» 2. Dezemberd. I
(einschl.) offen.

Einsprüche gegen dar Bauvorhaben find innerhalb »biger
Heit bei dem Landrattamt in St . Goar»ha«sen oder bei der
Unterzeichneten Stell, anzudringen.

Die Polizei-Berwalmng

Hrichklpm
—- neue Sendung,- —

i«t Mäppchen nub
Kassetten

empfiehlt preiswert
Papiergeschäft Lemb.

Kfiffetbremler
in starker Nurführung «nge-
komme».
_ Gg PH € 1«*.

Krankcnbrotausgabe
am Dienttag und Freitag jeder Woche von 8—5, Uhr nach
mittags in der Bäck rei Meschede gegen Vorzeigen der vor>
schüftsmäßig von der Polizei-Verwaltung abgestempetten
Brotmarke.

Gewicht de» Brotes 1250 Gramm; P ei» 66 Pfg
DaS Pfund 94 prozenlige» Weizenmehl kostet 32

Der Bürgermeister.

StaMtlorrmettn-Sitzung
am vienstag . den 19. Nov . 1918,

Nachmittags 7 Uhr im Rathaussaale
Lugesoibnunu:

1. Einführung de» Herr, Beigeordneten Fürst.
2. Anlauf ei«e» Grabekultivator».
I . Erhöhung de» Pfiegkgeldsatze« für di» i« Krankenhaus

««tergebrachte» Personen.
4. Aufhebung der Gichnebenstell».
5 Borlage der Jahr«»rechnung 1917.
6 Mittelungen.
7. Geheime Sitzung.
Braubach, 1b. No». 1918.

Der Stadtverordneten-Vorsteher.

hente Nachmittag:
Butter,  jede Portion 62 Pfg.,
Graupen  jede Person 65 Gr. zu 6 Pfg.
Z» streiche» Nr. 6b und 66 der Kart».

Nühlmittel'Ausgade
im Geschäft Wiebach

Montag, den 18. d. M. für Kinder ans 8eben«mitt»lzasatz°
karteA rinhalb Pfd. Zuck» ,» 21 Pfg und 1 Pak«:
Gerstenmehlz» 38 Pfg.
Dienstag, de» 19 d. M. für Kraute und ültere Personen
auf Lebenmittelzufatzkartev und E »inhalb Pfund Zucker
24 P g.

_ Der Bürgermeister

ru

de» 18.»,n Montag,
d. Mt».
von Di«n»tng, de» 19
d. Mt».
von Mittwoch, den 20.

Solange als di« eingeteilten4 Stadtwachen noch keinen
Dienst in den Einzelberzirken zn verrichten haben, » erden
st» in folgender Reihenjolg« zur Ablüsung der jetzt schon
diensttuenden verstürite» Nacht» ,che herangezogen.
Wache1. a) Führer Georg Schütz in der Nacht vom Sam».

lag, den 16 ans Sonntag, den 17 d. Mt».
b) Führer Michel Herbert» von Sonntag, den 17

auf Montag, den 18. d Mt»
c) Führer Martin Fischer

auf Dien»t«g, de« IS.
Wach« 2. «) Führer Netto, Müller

auf Mittwoch, den 80.
») Führer Lehrer Strauß

auf Donneritag, de» 21. d. Mt».
r) Führer Förster Salzig vo» Donnerstag, den 21

onf Freitag, de» 22. d. Mt».
Mach» 8 a) Führer Lorenz Hammer von Freitag, den 28

anf Samstag, de, 23. d. Ml».
b) Führer Josef Gran von Äamstag, den 83. auf

Sonntag, den 24. d. Mt». -
c) Führer Aootf Kempf von Sonntag, den 24.

au, Montag, den 25. d Mt».
Wache4. a) Führer Wilh. FuSenbach von Montag, den 25.

«nf Dienstag, den 26. d. Mt»
b) Führer Georg « iuker von Dienttag, den 26

auf Miitwoch, den 27. d. Mt».
r) Führer Karl Hübinger von Mittwoch, de» 27

auf Donnerstag, de« 28. d Mt».
Da» Wachlokal befindet fich im Rathau». Dauer der

Wach» van adeid» 9 bi» morgen« 6 Uhr. Nähere Dienstan¬
weisung liegt im Wachlokal au«. Die Führer bitte ich vurch
den Wachboten die eingeteilien Wachleute am Lag» vorher
beste»«» zu lassen,

Der Bürg rmeister.

-M Nüvstenwaven
wieder in großer Auswahl vorrätig.

Ueovg Philipp Nlos.

Wäscheklammern und
verzinkte Wäsche-

drahtseile
zu haben de

Julius Rüxing.

Küchenwagen
ETeüorwogm)

und alle and«»» geeichte

Hasel,-
Aezimat- und
BalLevwagen

ne« «ngatommen.
Bz. Phil. Li««

rht«a:
Unt «rrtcht « n- »der di» Vor - »« - « im Rrtch.

Bargetragen da« C Schott,  Bezirkrleite, de» Denffa,.
Metaklarbeiter-Berbande».

Die Ortsverwaltung Braubach.

Dein

Handarbeiten
in groß« Antwahl »ingetreffen

Sämtlich» Zntate« wie:
Stick,eive, portgatn
Ghenilleu. Gespinnste
in viel», Karben varrütig.
_ A. « e«ha «s.

Gelocht*
-̂ ^ -Stuklsitie
— Frieden»,

zu haben bei
tualität —

Xttpius,

Boiinerwachs
offeriert

Lhr . wieghsrdt.

TascbeilampenBatterieen
find wieder frisch«ngatraffen.

Ittlius Rüping.

Zame>k«zeil
reiche Auswahl— billige Preise
boi Goschw. Schumacher.

BeezinAe

Karloffel-
Arahtkörbe

offeriert
Jul . Rttping.

Spielkarten
neu eingetroffen-

A. terttb.

IiehfuUer-
quelschen

empfiehlt
Zulius Rüping.

Fassbodenlack
in verschiedenen Garbe«

wieder eingrtroffrn
Lhr. Wieghardt.

für Damen und
Kinder

in schöner Auswahl und gut«
Ware «ingetioffen.

R . Aeuhaus.

ObstbLuius
groß»Auswahl sämtlich« gang
»ar« Tarten in gesuad», sattem
echter Ware empfiehlt
I . Leh ns 11,  L «n p,

Obstbaumschulen.
Berireler:

Heinr. W «r n «r,A Braubach
-Groß» Sendung

Kerren- und
Knavenmütze«,
auch Wintermützen

in »eiche» Lutwahl eingeteaffe«
R Nsuhmna.

L », »in « ctz«
ftänve»

i« aüo» Größe« wieder
vorrätig.
_Lchr . wisgvaröt.
Lllrr suchen verkäuf¬

liche Häuser
an beliebige« Plätzen, « it nnd
Geschtst, veüus» AnterbreiMag
an vargemeM» Käufer. Basnch
durchn>« tastenla«. Rur An
geböte van Srlbsteigentüm»»»
erwünscht an -de» Beilag der
„vermiet- «. BeaianftzwMal»

Franitfnvt a.
Hanfahan».

Scheuertücher,
50 mal 50 « n, Qual. 1, weich,
sehr saugfühig, Poodedtzd. «
19.—seant«.

Handtücher,
Qual. 1 s. weich, gm, lrock,.
50 mal 100 « n Prabadtzd.
M. »6, seavko. QnatNSt i
48 mal 100 cn , Prabadtzd.
fit. 88,65 fimnto. Mindest
gab«j» 1 Dtzd, größer« Posten

billig« .
ArrguiL As tig . Dessau »L»
«.«Hurtorm, » terseyNrseecht,

Leinöl , Maschtnenfod»,
Scpeüaek, politu «,

Glai -xlack, MattUrck
kaufe« jede» Quantum

C . AlrtltL»
Pianofsbrtten,

Lobten »,
Tchloßstr 86.

^orzeUan-Lafien,
Kaffeefervide,

Maschgarnituren,
flache und tiefe Teller
wieder neu eingetroffen

Lhr. wtegharöt.
Evangelische

Egte Stärke fiesangbücker
empfiehlt

IearrLngel.
Isind neu ««getroffen.

A . Lemb.

Am Doanerrtag, den 14. d. ft . »e,schied
»user treuer Kolleg»

August Obel
aus Dachfsnhaufrn

nach lürzer sKrankheit.
Ln der Trauer de, Hinterbliebene, «eh« ,«

wir den innigste« Anteil.
Diejenige« Mitgliedvr, denen ,» halbweg»

möglich ist. bitten wir, ffch an der Beerdignng,
welch, Tonntag, den 17. d. M. pattfindet, z»
beteiligen.

«raudach, 18 Na» 1818.

Deutscher Metallarbeiter-Verband
varwalt «ng»ftell« Vrwubach.

I
firfcfci
I ««rmch

Jrische

G Rund Öfen#|
m verschiedenen Qrössen empfiehlt  ^

Julius T{üping.
«

i
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Gesellschafts-

Das 8
ste gesamt«
Bert, ©d
haase. Ditl
oon der n
stiscb an d
»bmd vom
pveimal vil
gramm. 3
leichtes Si
tie reichg

spiele und
Bilderbücher

neu eieigwroff»,.

Buchhandlung LEMB.
Wasch-

laschinen,
WAacheman ^ el

d »t «b»osf«
Ehr. Wieghardt.

Mgen zu
sie auch c
«in sozialis
der Reool
Beginn der
Damit soll
nub an feil
inb oollkom
lichtig oder
verden des!
Mden wo
mtspricht, u
Men, an
imgenheitf

Und so
men gesagt
lieft verfüi
kt Bundes,
«rung best
iorlagen, di
>ie Gesetzge
ms, solan!
lationalvers

' lieben Rer
et. Wenn
tarchsieht, j
nur der Be
Darunter sin
»es nur in
Merordentl
mer bedürfe
seitens : s
llingsrecht!
i-lls eine i
Regierung.
Jj Dank kai
«itttens: %
Wb Schrif
Mr gerade
^ese Freiheit
«kiche einer
flchr oder
>̂>nmter Gr!d'rlin warei
"»eber freige
« München
Ebnung wi>nelizionsü
«mtschland.
Mbischeu
fdvben: wo
»nn, da sein
d-t. Das

Ws prah ltest Noutiett
zum Aurbeffm« von « üfch. empfehle

fevrigr Wsmörn-- uns
WastuMPaffen. \

Küd. Ueuhall«'
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